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Rundbrief Nr. 1
Posaunentag 19./20. Oktober 2013

in Stuttgart-Feuerbach

Liebe Chorleiter/innen,
liebe Bläser/innen,

unser Posaunentag in Backnang ist noch gar nicht so lange her und schon wieder wird es
höchste Zeit, die ersten konkreteren Informationen für unseren Posaunentag zum 100-
jährigen Jubiläum unseres Neckarverbandes zu geben. Wir feiern unser Jubiläum ja
zusammen mit der EmK-Gemeinde Stuttgart-Feuerbach, die noch 50 Jahre älter ist, als
der Neckarverband. Bläser und Gemeinde, das eine ist ohne das andere nicht vorstellbar,
deshalb ist es schön, dass die Jubiläen miteinander zum Lob Gottes gefeiert werden.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei Moni und Reinhard Herrmann
bedanken, die schon sehr lange am Planen dieser Großveranstaltung sind und auch
schon vieles auf den Weg gebracht haben.

Der Termin steht hoffentlich bei allen schon lange im Kalender, es ist das Wochenende
Sa.19. und So. 20. Oktober 2013.

Am Samstag werden wir Teil eines einzigartigen „Schauspiels“ sein. Moni hat das
markant in folgende Worte gefasst:
„RAUS AUS DEM KAMIN! John Wesley: Viel Theater mit Musik
So lautet der Titel des Theaterstücks, das die EmK-Gemeinde Stuttgart-Feuerbach am
Samstag, 19.10.2013, um 18.00 Uhr, gemeinsam mit den Bläsern/innen des
Neckarverbandes zur Aufführung bringen möchte.
Dem Methodismus nachspüren - etwas über den Gründer John Wesley zu erfahren -
nachzudenken, was er uns heute zu sagen hat - und das alles mit Musik. Das war die
Idee, aus der heraus im vergangenen Jahr das Stück entstanden ist.
Die Bläser erwartet eine festliche Ouvertüre, Zwischenmusiken, Choräle, eine
Jungbläserpromenade, Lieder zum Mitsingen und ein Finale - z.T. angelehnt an die Lieder
von Charles Wesley.
Vertraute und ungewohnte Klänge werden uns „fordern und fördern“ und einen
Brückenschlag zwischen damals und heute versuchen.
RAUS AUS DEM KAMIN, das ist nicht nur die Hoffnung der Minenarbeiterfamilie im
Theaterstück - das könnte für uns auch heißen:
- raus zu den Menschen mit unserer Musik
- raus aus manchen Gewohnheiten
- raus und gemeinsam etwas Neues wagen
- raus - und einfach mitspielen am 19./20.10.!!

Hier gilt der herzliche Dank ganz besonders den beiden Hartmuts, nämlich Hartmut Handt,
der für die Texte verantwortlich ist und Hartmut Finkbeiner, der die Musik geschrieben hat.



Am Sonntag wollen wir einen Festgottesdienst miteinander feiern, in dem musikalisch die
Bläser/innen im Vordergrund stehen. Die Festpredigt wird voraussichtlich unsere Bischöfin
Rosemarie Wenner halten. Mit diesem Gottesdienst endet unser Jubiläumswochenende,
am Nachmittag wird es keine Veranstaltung mehr geben.
Das genaue musikalische Programm für den Gottesdienst steht noch nicht fest. Ich
möchte in unserer ersten Probe am 2. März einige Dinge ausprobieren. Auf jeden Fall
werden wir auch einige Stücke aus der neuen „Bläsermusik 2013“ musizieren, wie ich
meine, wiederum ein gelungenes, abwechslungsreiches und umfangreiches (ca.140
Seiten) Heft, das für 12,95€ sehr viel zu bieten hat und in keinem Notenschrank fehlen
sollte.
Hermann Waitzmann hat eigens für unser Jubiläum den Schlusschor aus der Bachkantate
Nr. 100 „Was Gott tut, das ist wohlgetan“ für Bläser bearbeitet. Lieber Hermann, ganz
herzlichen Dank dafür!
Außerdem werde ich noch Noten für 2 tolle Stücke mitbringen (10-12-stimmig), die sehr
spannend werden könnten.
Auch die Jungbläser, die Brass Band und der Bläserkreis sollen, neben ihren Aufgaben im
Zusammenspiel mit dem Gesamtchor, noch ein eigenes Stück spielen.

Ganz entscheidend für die Stückauswahl für den Festgottesdienst wird also unsere erste
Verbandsprobe am Samstag, 02.März, 10.00 Uhr in der EmK Bietigheim sein. Bitte
kommt deshalb so zahlreich wie möglich und tut dem Jubiläums-Programm, unserem
Verband und unserm Gott etwas Gutes.

Beim Posaunentag in Backnang waren wir ca. 130 Bläser/innen (ca. 1/3 des
Neckarverbandes), viel mehr hätten wir in der Stiftskirche Backnang auch nicht
untergebracht. Aber in Feuerbach sind wir in einer Halle - das bereits erklärte Ziel für
unseren Jahrhundert-Posaunentag lautet:  2/3+, also ca. 260 Bläser/innen!!

Kommt aus Euren Kaminen raus und hinter Euren Öfen
vor!!
Seid freudig dabei und lasst das Jubiläumsfest zu
einem Jahrhundert-Ereignis mit einer Jahrhundert-
Beteiligung werden.

Ich freue mich auf Euch und unser Fest

Euer
Matthias


